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Bezirkstagspräsident Josef Mederer eröffnet um 09:30 Uhr die öffentliche Sitzung des Sozial- und 
Gesundheitsausschusses, begrüßt die Anwesenden und stellt die form- und fristgerechte Ladung 
sowie die Beschlussfähigkeit des Sozial- und Gesundheitsausschusses fest. 
 
Herr Bezirkstagspräsident bittet die Anwesenden, ins Mikrofon zu sprechen, da die heutige Sitzung 
via Livestream in das Casino übertragen wird.  
 
Herr Bezirkstagspräsident teilt mit, dass er einen Zwischenbericht zum Antrag der Linken in TOP 
16 geben wird.. 
 

 

TOP 1 Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung 
 

Beschluss: 
 

angenommen Ja 15  Nein 0   

 
 
 

TOP 2 Vorberatung des Bezirkshaushalts 2021: Einzelplan 4 Soziales und 
Jugend 

 
Der ungedeckte Bedarf im Einzelplan 4 – Soziales und Jugend steigt im Jahr 2021 ohne die Ein-
nahmen nach Art. 15 FAG und die Ausgaben für den Bezirksjugendring um 139,4 Mio € gegenüber 
dem erwarteten Rechnungsergebnis 2020 an. Dies bedeutet gegenüber dem Vorjahr einen An-
stieg von 8,2 %. 
 
Ohne die Kostenerstattung für die Unterbringung und Betreuung unbegleiteter minderjähriger Aus-
länder und Junger Volljähriger steigt der Zuschussbedarf im Jahr 2021 für die Hilfen nach dem 
SGB XII und die institutionelle Förderung im Budget 3 um 149,8 Mio €. 
Dieser Anstieg des Zuschussbedarfs ist insbesondere auf die Berücksichtigung der Ausgaben für 
die Großraumzulage und zusätzlicher Ausgaben im Rahmen der COVID-19-Pandemie zurückzu-
führen. 
 
Dagegen verringert sich im Haushaltsjahr 2021 der Zuschussbedarf im Bereich der Kinder- und 
Jugendhilfe um 10,4 Mio € auf 54,6 Mio €.  
Nachdem im Jahr 2019 die Abschlagszahlungen an die Landeshauptstadt München vorläufig zu-
rückgestellt worden waren, wurden diese im Jahr 2020 wieder aufgenommen. Dabei wurde auch 
die zurückgestellte Abschlagszahlung berücksichtigt. In der Folge sinken im Haushaltsjahr 2021 
die Abschlagszahlungen an die Landeshauptstadt München im Vergleich zum Haushaltsjahr 2020 
wieder. 
 
Der Steigerung des Zuschussbedarfs liegen folgende Entwicklungen zugrunde: 
 

Hilfeart Veränderung zum Vorjahr* 

- Hilfe zur Pflege + 28,4 Mio € 

- Hilfen für Menschen mit Behinderungen + 92,7 Mio € 

- Nebenleistungen:    

 Hilfen zum Lebensunterhalt + 4,6 Mio € 

 Hilfen zur Gesundheit + 1,4 Mio € 

 Grundsicherung - 6,2 Mio € 

- Delegierte Aufgaben + 0,1 Mio € 

- Kinder- und Jugendhilfe - 10,4 Mio € 
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- Institutionelle Förderung + 12,9 Mio € 

- Sonstiges (Verwaltung und weitere Hilfen) + 15,9 Mio € 

* gegenüber dem erwarteten Rechnungsergebnis 2020 

 

Beschluss: 
 

Dem Entwurf des Einzelplans 4 – Soziales und Jugend für den Verwaltungs- und 
Vermögenshaushalt 2021 wird zugestimmt. 
 
angenommen Ja 14  Nein 0   

 
 
 

TOP 3 Investitionsförderung von Neuerrichtungen, Erweiterungen, Umbau-
ten 

 
Dem Sozial- und Gesundheitsausschuss werden die Hintergründe der in der Anlage genannten 
Investitionsförderung erläutert. 
 

Beschluss: 
 

Der Sozial- und Gesundheitsausschuss beschließt die in der Anlage genannten 
Investitionsförderungen. Für diese Maßnahmen sind Investitionsförderungen des 
Bezirks in Höhe von zusammen 585.600 € vorgesehen. Der jeweils auf die Einrich-
tung entfallende Betrag soll von den Verbänden der freien Wohlfahrtspflege bzw. 
der ihnen angeschlossenen Organisationen oder den freigewerblichen Einrich-
tungsträgern auf dem privaten Kapitalmarkt aufgenommen werden.  
Die Darlehenskonditionen sind mit der Bezirksverwaltung abzustimmen. Die hierfür 
voraussichtlich anfallenden Kapitaldienstkosten (Zins und Tilgung) werden mit den 
Entgeltsätzen des Bezirks vergütet und sind für die Folgejahre bei der Haushalts-
planung entsprechend zu berücksichtigen. 
 
angenommen Ja 15  Nein 0   

 
 
 

TOP 4 Der fünfte Inklusionspreis des Bezirks Oberbayern – neue Ausschrei-
bung in 2022 

 

Die Vergabe des fünften Inklusionspreises des Bezirks Oberbayern mit dem Motto: „Wir sind Hei-

mat – Vielfalt leben vor Ort“. Kultur, Umwelt und Mobilität miteinander barrierefrei gestalten, wird 

im Jahr 2022 ausgeschrieben und vergeben. Aufgrund der aktuellen Situation der Covid-19 Pan-

demie und einer mittelfristig nicht absehbaren Verbesserung der Situation, wird die Ausschreibung 

sowie die Preisvergabe des Inklusionspreises in das Jahr 2022 verschoben. 

Die bereits eingereichten Bewerbungen werden bei der nächsten Ausschreibung im Jahr 2022 
automatisch berücksichtigt. 
 

Beschluss: 
 

Der Sozial- und Gesundheitsausschuss beschließt, den 5. Inklusionspreis des Be-
zirks Oberbayern mit dem Motto: „Wir sind Heimat – Vielfalt leben vor Ort“, Kultur, 
Umwelt und Mobilität miteinander barrierefrei gestalten in 2022 auszuschreiben 
und zu vergeben. 
 
angenommen Ja 15  Nein 0   
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TOP 5 Überarbeitung der Förderrichtlinie und Rahmenleistungsbeschrei-
bung BWF 

 

Seit 2008 besteht die Rahmenleistungsbeschreibung für die Tätigkeiten der Dienste im Betreuten 
Wohnen in Familien. Die Rahmenleistungsbeschreibung ist in Zusammenarbeit mit den Diensten 
auf den neuesten fachlichen Stand gebracht worden.  

 

Die Förderrichtlinie wurde 2014 das letzte Mal überarbeitet. Auf Hinweis des RPA wurde hausin-
tern der Passus zum Abschluss von Leistungs- und Vergütungsvereinbarungen diskutiert und be-
schlossen, dass dieser Passus nicht mehr zeitgemäß und notwendig ist. Daneben ist nach zehn 
Jahren eine Anpassung des Betreuungsgeldes von 550 € auf 600 € für die Gastfamilien geplant. 
Der Ausschuss diskutiert die Vorlage und kommt in der Aussprache zum Schluss, dass der Betrag 
auf 650 € erhöht werden soll. Weiterhin beauftragt der Ausschuss die Sozialverwaltung, das Ange-
bot zu erweitern und mehr Plätze zu schaffen. Dazu soll ein Monitoring-Prozess aufgesetzt werden 
und dem Ausschuss soll über Erkenntnisse und Änderungsbedarfe berichtet werden. 
 

Beschluss: 
 

Der Sozial- und Gesundheitsausschuss beschließt in Abänderung der Vorlage die 
Erhöhung des Betreuungsgeldes auf 650 € ab 01.01.2021 und stimmt der neuen 
Fassung der Förderrichtlinie (Anlage 1) und der Rahmenleistungsbeschreibung 
(Anlage 2) zu. 
Die Sozialverwaltung wird beauftragt, das Angebot zu erweitern, um mehr Plätze 
anbieten zu können. Hierzu soll in einem Monitoring-Prozess regelmäßig dem 
Ausschuss berichtet werden. 
 
angenommen Ja 15  Nein 0   

 
 
 

TOP 6 Neufassung der Richtlinie Krisendienst Psychiatrie Oberbayern 
 
Die Förderrichtlinie Krisendienst Psychiatrie Oberbayern zur Förderung der mobilen Dienste am 
Abend, Wochenende und an Feiertagen wurde neu erstellt.  
 
Die Förderrichtlinie soll mit Wirkung zum 01.01.2021 in Kraft treten. 
 

Beschluss: 
 

Der Sozial- und Gesundheitsausschuss beschließt die Neufassung der Förder-
richtlinie zur Förderung Krisendienst Psychiatrie Oberbayern des Bezirks 
Oberbayern zur Förderung der mobilen Dienste am Abend, Wochenende und an 
Feiertagen im Rahmen des Krisendienstes mit allen Anlagen zum 01.01.2021. 
 
angenommen Ja 15  Nein 0   

 
 
 

TOP 7 Mobilitätshilfen für schwerbehinderte Menschen in Oberbayern - 
Überprüfung der Erhöhung 

 
Die Sozialverwaltung stellt die Ergebnisse ihrer Ermittlungen zur Entwicklung der Fahrtpreise vor 
und wird beauftragt bis November 2023 eine erneute Ermittlung zur Entwicklung der Fahrtpreise 
vorzunehmen und das Ergebnis im Sozial- und Gesundheitsausschuss vorzustellen. 
 

Beschluss: 
 

Die Sozialverwaltung wird beauftragt bis 31.12.2023 eine erneute Ermittlung zur 
Entwicklung der Fahrtpreise vorzunehmen und das Ergebnis im Sozial- und Ge-
sundheitsausschuss vorzustellen. 
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angenommen Ja 15  Nein 0   

 
 
 

TOP 8 Krisendienst Psychiatrie 3. Quartal 2020 - Sachstandsbericht 
 
Die Steuerungsgruppe Krisendienst Psychiatrie Oberbayern berichtet zum aktuellen Stand. 
 

Beschluss: 
 

Der Sozial- und Gesundheitsausschuss nimmt den Sachstandsbericht zur Kennt-
nis. 
 
zur Kenntnis genommen  

 
 
 

TOP 9 Stab Versorgungssicherheit - Sachstandsbericht 
 
Der Stab Versorgungssicherheit berichtet über die Maßnahmen und Problemstellungen im Zeit-
raum ab dem 17.09.2020. 
 

Beschluss: 
 

Der Sozial- und Gesundheitsausschuss nimmt den Sachstand zu Kenntnis. 

 
zur Kenntnis genommen  

 
 
 

TOP 10 Fehlende Refinanzierung der Großraumzulage für Mitarbeitende an 
Förderschulen - Sachstandsbericht 

 
Die Problemstellung aufgrund der fehlenden Refinanzierung der Großraumzulage für Mitarbeiten-
de an Förderschulen wird dargestellt. 
 
Herr Bezirkstagspräsident wird nochmal schriftlich beim zuständigen Kultusministerium anfragen. 
 

Beschluss: 
 

Der Sozial- und Gesundheitsausschuss nimmt die Ausführungen der Verwaltung 
zur Kenntnis. 
 
zur Kenntnis genommen  

 
 
 

TOP 11 Projekt Fallmanagement in der Eingliederungs- und Wohnungslosen-
hilfe - Sachstandsbericht 

 
Der Leiter des Projektes Fallmanagement für erwachsene Menschen mit Behinderungen in sozia-
len Schwierigkeiten berichtet mündlich über den derzeitigen Sachstand. 
 

Beschluss: 
 

Der Sozial- und Gesundheitsausschuss nimmt den aktuellen Sachstandsbericht 
zur Kenntnis. 
 
zur Kenntnis genommen  
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TOP 12 Projekt Modell Inklusive Kita (MIK) - Sachstandsbericht 
 
Der Bezirk Oberbayern hat im Jahr 2019 mit der Landeshauptstadt München ein gemeinsames 
Modellprojekt gestartet. Ziel ist eine flächendeckende Versorgung aller Kinder (mit und ohne Be-
hinderung) in einer möglichst wohnortnahen Kindertagesstätte (Kita) und die Umsetzung des 
Rechtsanspruches auf einen KiTa-Platz im Vorschulalter, unabhängig von einer (drohenden) Be-
hinderung. Der Ausschuss diskutiert intensiv die Zielsetzung und die Größenordnung dieses Pro-
jektes. Er empfiehlt, wenn im Modellprojekt erste positive Ergebnisse evident sind, das Projekt evtl. 
auch auf andere Kommunen in Oberbayern auszudehnen und auch die schulischen Aspekte in 
den Blick zu nehmen. 
 

Beschluss: 
 

Der Sozial- und Gesundheitsausschuss nimmt den Sachstandsbericht zur Kennt-
nis. 
 
zur Kenntnis genommen  

 
 
 

TOP 13 Projekt Aufbau von Pflegestützpunkten - Sachstandsbericht 
 
Die Leitung des Projektes Aufbau von Pflegestützpunkten informiert zum aktuellen Sachstand.  
 

Beschluss: 
 

Der Sozial- und Gesundheitsausschuss nimmt den aktuellen Sachstandsbericht 
zur Kenntnis. 
 
zur Kenntnis genommen  

 
 
 

TOP 14 Vorstellung der Broschüre "EX-IN Genesungsbegleitung für Oberbay-
ern - Eine Handreichung" 

 
Die Trialogische Arbeitsgemeinschaft EX-IN Bayern hat eine Broschüre „EX-IN Genesungsbeglei-
tung für Oberbayern – Eine Handreichung“ herausgegeben, die den Mitgliedern des Sozial- und 
Gesundheitsausschusses in der Sitzung präsentiert und vorgestellt wird. 
 

Beschluss: 
 

Der Sozial- und Gesundheitsausschuss nimmt die Vorstellung der Handreichung 
zur Kenntnis. 
 
zur Kenntnis genommen  

 
 
 

TOP 15 Sachstandsbericht zur aktuellen Überarbeitung des Vertrags der Ar-
beitsgemeinschaft Wohnungsnotfallhilfe München und Oberbayern 

 
Im Jahr 2019/20 wurde mit Vertretern der Wohnungslosenhilfe der Vertrag der Arbeitsgemein-
schaft Wohnungsnotfallhilfe München und Oberbayern mit Anlagen vom 01.01.1986 und zuletzt 
vom 09.10.2001 überarbeitet.  
 
 

Beschluss: Der Sozial- und Gesundheitsausschuss nimmt die Überarbeitung des Vertrags der 
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 Arbeitsgemeinschaft Wohnungsnotfallhilfe München und Oberbayern zur Kenntnis. 

 
 
 
angenommen Ja 15  Nein 0   

 
 
 

TOP 16 Bekanntgaben und Sonstiges 
 
Zwischenbericht zum Antrag 30 der Linken vom 19.09:  
Der Sozial- und Gesundheitsausschuss erhält nach § 22 Abs. 3 S. 3 GeschO einen Zwischenbe-
richt zum Antrag 30 der Fraktion der Linken vom 19.09.2020. Dieser Antrag wird auf die Tagesord-
nung des nächsten Sozialausschusses gesetzt. 
 
 
Frau Zieglmaier berichtet vom Gespräch von Vertretern der Sozialverwaltung mit Vertretern des 
Landkreises München zum Thema Beförderungsentgelte für Menschen mit Behinderung und der 
Planung eines inklusiven ÖPNV im Rahmen der Vernetzung bestehender Strukturen. Im Ergebnis 
wird berichtet, dass eine Arbeitsgruppe aus beiden Verwaltungen gegründet wird, die sich mit die-
sen Themen beschäftigen wird. 
 

Beschluss: 
 

Es wurde kein Beschluss gefasst.  

 
 
 
 
Um 11:26 Uhr schließt Bezirkstagspräsident Josef Mederer die öffentliche Sitzung. 
 
 
 

Josef Mederer 
Bezirkstagspräsident 

 Renate Maja 
Protokollführung 

 


